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Relax!
Wir passen
auf Sie auf.

I
n dritter Generation führen
MirkoWieserund seineFrau
Jessica das Hotel, das einst

derGroßvater desGastgebers als
Kaserne gekauft und zu einem
Gästehaus umgebaut hatte. Der
Name „Zebrù“ passt wie ange-
gossen, ist es doch das einzige
Hotel in Sulden, vondemausdie
Spitze des gleichnamigenBerges
zwischen Ortler und Königs-
spitze zu sehen ist. Über die Jahr-
zehnte ist das Vier-Sterne-Hotel
laufend den höheren Standards
angepasst worden, zuletzt 2022,
als der Bereich des großen
Hallenschwimmbades erneuert

wurde. Im Herbst 2023 war nun
der Eingangsbereich dran.
„Bisher lag unsere Rezeption
etwas versteckt im hinteren Be-
reich der Halle. Wir hatten dort
kein Tageslicht, und die dunkle
Buche derMöbel war auch nicht
ideal“, beschreibt Hotelier Mirko
Wieser die Ausgangssituation.
Der wichtigste Schritt war daher,
den Empfang zu verlegen. „Des-
halb wurde aus dem Aufent-
haltsraum die Rezeption. Sie ist
nun so angelegt, dass alle Gäste,
diedasHausbetreten,daranvor-
beikommen.“ Ein Fenster sowie
spar- undwirksameLED-Leuch-

ten tragen dazu bei, dass sich die
Mitarbeitenden wohlfühlen und
auch bei den Gästen sofort ein
Willkommensgefühl entsteht.

Fichte statt Buche

Bereits seit Jahren arbeiten die
Hoteleigentümer bei Umbauten
imInnenbereichmiteinerTisch-
lerei aus Algund zusammen. Sie
hat auch dieses Mal die Haupt-
arbeit geleistet und mit viel Ge-
schick und Genauigkeit einen
modernen und gleichzeitig an-
sprechenden Eingangsbereich
geschaffen. „Statt der Buche, die

in unserer Gegend gar nicht
wächst, dominiert jetzt helles
Fichtenholz“, sagt Mirko Wieser.
Es handelt sich um Altholz, was
der Einrichtung Authentizität
undWärme verleiht. Eine Lobby
mit kleinen Tischen und beque-
men Sesseln sorgt für Gemüt-
lichkeit, falls jemand zum Bei-
spiel einige Minuten an der Re-
zeptionoder amAusgangwarten
muss. Die vielen Stammgäste
desHauseshabenauf denneuen
Empfangsbereich sehr positiv
reagiert,wiederHotelier erzählt:
„Sie waren begeistert von der
ganzneuenAtmosphäre.“
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an der neuen Rezeption!
Das Hotel „Zebrù“ in Sulden überrascht seine Gäste in der aktuellen Wintersaison mit einer komplett neu gestalteten

Rezeption, die schon beim Eintreten ins Haus eine Wohlfühlatmosphäre vermittelt. Als kleines Highlight ist im Hotel nun auch

eine Weinecke entstanden. Im Zuge der Umbauarbeiten wurde außerdem ein neuer Skiraum gästefreundlich eingerichtet.

In der neuen Rezeption entsteht bei den
Gästen sofort ein Willkommensgefühl.
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Unsere Kernkompetenz ist der Ausbau
von Innenräumen. Komplette, hochwertige
Wohnräume auf IhrenWunsch angepasst.

Wir bedanken uns bei Familie Wieser
für die erneut gute Zusammenarbeit.

HANDWERK & DESIGN VEREINT

Wellnesshotel Zebrù

Familie Wieser
Hauptstraße 110
39029 Sulden am Ortler
Tel. 0473/613008
info@zebru.it
www.zebru.it

Weinecke undSkiraum

Ein Highlight im neu gestalteten
Bereich stellt die neue Weinecke
dar. Sie ist der ganze Stolz von
WeinkennerMirko, der das Sorti-
ment anQualitätsweinen, das im
Hotel angeboten wird, über zwei
Jahrzehnte lang aufgebaut hat.
„Heute können die Gäste aus
rund 300 Weinen wählen.
Darunter befinden sich auch
Raritäten und große Jahrgänge“,
sagt er.DieWeineckesei ein idea-
ler Platz, um den Gästen mehr
über diese edlen Tropfen zu er-
zählen und kleine Verkostungen
zu organisieren. Viel Licht und
eine stilvoll gestaltete Glasvi-
trine, in der sich die Flaschen be-
finden, tragen zum passenden
Ambiente bei. Gleich neben der

Wein- befindet sich zudem eine
Bücherecke. Im Zuge der Arbei-
ten hat sich die Familie Wieser
entschlossen, auch den Skiraum
komplett zu erneuern. „Bisher
hatten wir lediglich einen Ski-
keller und einen Skischuhraum.
Nunmehr verfügt jedes Zimmer
über einen eigenen Schrank, in
dem das Material aufbewahrt
werden kann – natürlich auch
mit eigenen Skischuhtrocknern.“
LediglichdreiMonatehattenPla-
ner und Handwerker Zeit, das
Projekt im Hotel „Zebrù“ umzu-
setzen, denn nach der Sommer-
saison, die bis Mitte September
dauerte, waren am15.Dezember
bereits die ersten Skifahrer ge-
bucht. „Am Ende war es knapp,
aber es hat wunderbar funktio-
niert“, freut sichMirkoWieser.

VomSchnee in die Sauna

Bis nach Ostern ist das Hotel
„Zebrù“ mit seinen 44 Zimmern
nun fürdieWintergästegeöffnet.
Nach einem Tag im Schnee –
vom Hotel kommt man direkt
auf die Piste des Kanzelliftes –
dürfen sie sichauf einpaar Stun-
den im modernen Wellness-
refugium freuen.
Eine Tiroler Stubensauna mit
prickelnden 90 Grad, eine sanf-
tere Kräutersauna, Dampfbäder,
Erlebnisduschen, Fußsprudel-
becken mit Fußmassagen, ein
Eisbrunnen, Ruheräume mit
Ortlerblick sowie ein Panorama-
Fitnessraum bringen den Kör-
perwieder in Schwung.
Wer möchte, kann im 17-Meter-
Hallenbad seine Längen ziehen,

sich imWhirlpool aalen, sich bei
einerMassage erholen oder sich
bei einer Beauty-Behandlung
verwöhnen lassen. Verwöhnt
wird im Hotel „Zebrù“ auch der
Gaumen, zum Beispiel mit
einem vielfältigen Frühstücks-
und einem Nachmittagsbuffet
sowie mit einem Fünf-Gänge-
GenießermenüamAbend.

Armin De Biasio | +39 340 886 25 68 | armin.debiasio@athesia.it

Neubau, Umbau, Renovierung?
Präsentieren Sie Ihr Projekt in der „Zett“!  

Ihr Ansprechpartner in Meran, Burggrafenamt und Vinschgau:
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Anzeige

Gleich neben der Wein- befindet
sich zudem eine Bücherecke.

Verwöhnt werden im Hotel „Zebrù“
auch die Gaumen der Gäste.

Die Weinecke ist ein Highlight
im neu gestalteten Hotelbereich.

Vom Hotel bieten sich fantastische
Ausblicke auf den Zebrù.


